
wir freuen uns, Ihnen die Juli-Ausgabe des 
Kuriers präsentieren zu dürfen. Obwohl die 
Saison gerade erst zur Hälfte vorüber ist, ha-
ben wir bereits vieles zu berichten: Vom 
Breitensporttag in Pellheim über die Vereins-
meisterschaften in Dressur (Pellheim) und 
Springen (Nebel), von der Jugendvereins-
meisterschaft (Langwied) und den Turnieren 
in Kienaden und Karlsfeld (Fenzl). 
Doch damit nicht genug. Wegen Platzmangel 
können wir in diesem Kurier zwar nicht aus-
führlich berichten, jedoch möchten wir hier 
an die übrigen Veranstaltungen erinnern: die 
Springkurse mit Stefan Unterlandstättner und 
Jürgen Schmidt, den Vereinsausflug nach 
Schwaiganger, den Intensiv-Dressurkurs mit 
Katharina Heitmeier, die Dressurkurse mit 
Stefan Zengler und Udo Bosch, den Intensiv-
Springkurs mit Frank Zien, ein Fahrertrai-
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ning, den Vielseitigkeitskurs mit Renate 
Steiner und die Fahrsicherheitstrainings 
des ADAC. Besonders erwähnenswert: 
der Jugendkurs am Eschenhof, der für 
unseren Nachwuchs kostenlos ist und an 
den sich ein Reiterabzeichen angeschlos-
sen hat. Danke an die verschiedenen 
Ställe, die diese Veranstaltungen mög-
lich gemacht haben. 
Sie sehen, unser Programm kann sich 
wirklich sehen lassen (und das schon zur 
Halbzeit!). Wir machen Sie deshalb auch 
auf unsere Mitglieder-Werbeaktion auf-
merksam (Seite 4)! Helfen Sie uns, wei-
ter zu wachsen, damit unser Verein auch 
künftig so leistungsfähig bleibt! 
Viel Vergnügen mit dieser Ausgabe des 
Kuriers wünscht Ihnen 
Die Vorstandschaft 

Kurier 
Um Geld und Zeit zu sparen, 
wollen wir möglichst vielen 

Mitgliedern den Kurier  
online zukommen lassen. 

Eine E-Mail genügt und Sie 
werden per infomail über 
alle Belange des Vereins 

informiert! 

Erster Breitensporttag in Pellheim 
Zum ersten Mal veranstalteten die Pferde-
freunde auf dem Gerblhof in Pellheim einen 
Breitensporttag. Damit sollte die Möglich-
keit für einen spielerischen Einstieg in die 
Turnierszene geboten werden – oder eine 
Chance, das Pferd in ungewöhnlichen Prü-
fungen zu präsentieren. 
Der Tag begann mit Reiterwettbewerben, 
bei denen sich Nadine Finkl mit Dideldei, 
Alexandra Hartwig mit Mahal und Rebekka 
Kottirch mit Umpire durchsetzen konnten. 
Beim Caprilli-Wettbewerb gewann Rebekka 
Kottirch zum zweiten Mal, diesmal mit Li-
lith. Höher wurden die Anforderungen für 
die jungen Springreiter mit dem Springrei-
terwettbewerb, bei dem Katharina Haberset-
zer mit ihrem Indian Summer die beste Fi-
gur machte. Im E-Sprin-gen konnte sich 
Manuel Kenzel mit Moritz durchsetzen. 
Dann wurde es richtig spannend: In der 
Führzügelklasse  ging es über einen Akti-

onsparcours, bei dem die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit im Sattel bei kleinen Auf-
gaben beweisen mussten. Hier zeigte  
Yvonne Jena mit Negra sich am sichers-
ten. Auch der Präzisionsparcours bot un-
gewöhnliche Hindernisse. Eine Plane auf 
dem Boden, unterschiedlich hoch gelegte 
Stangen, ein Flatterband – da kann ein 
Pferd schon mal die Nerven verlieren. 
Am coolsten zeigte sich hier Gonny unter 
Melanie Marek. 
Im abschließenden Aktionsparours zeigte 
dieses Paar noch einmal seine Überlegen-
heit bei schwierigen Aufgaben – sie sieg-
ten erneut.  
Die Organisatoren zeigten sich über ihren 
ersten Versuch mit dem Breitensporttag 
zufrieden. Ein neues Angebot, auch für 
diejenigen, die sich nicht dem klassischen 
Turniersport verschrieben haben – dieses 
Konzept kommt an.  



Datum Veranstaltung 

19. - 20. August Turnier Reitanlage Mooshof, Springen und Dressur Kat. B/C 

25. -  27.  August Turnier Reitanlage Zillhofen, Springen Kat. B/C, Dressur Kat. A 

26. August Fahrertraining am Eschenhof 

1. - 2. September Turnier Reitanlage Fenzl, Karlsfeld, Dressur bis Kat. A 

10. September Fahrturnier auf dem Eschenhof, Kat. B/C 

23. - 24. Septem-
ber  

Turnier Reitanlage Holzburg, Dressur Kat. B/C 

24. September Rosstag beim Sirtl 

8. Dezember Weihnachtsfeier 

Veranstaltungskalender 2006 
(alle Termine vorbehaltlich Änderungen) 
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Neue Geschäfts-
stelle

Ab sofort ist Inge Rappl 
für die Pferdefreunde 

Dachau unter folgender 
Adresse erreichbar: 

Inge Rappl 
Faistenlohestr. 19 
81247 München 
089/89 19 82 03 Thomas Schneider neuer Vereinsmeister im Springen 

Zwei blitzsaubere Runden ohne eine einzi-
ge fallende Stange – und der neue Vereins-
meister der Pferdefreunde  stand fest: Tho-
mas Schneider holte sich mit C’est si bon 
die Goldmedaille in Nebel. Dabei lag er 
nach der ersten Wertungsprüfung noch auf 
Silberkurs: Da war der spätere Vizemeister 
Leonhard Wörle mit seiner Schimmelstute 
Lantana nicht nur fehlerfrei, sondern auch 
schneller als Thomas Schneider. Nur in 
der zweiten Wertungsprüfung, einer Punk-

tespringprüfung der Klasse M, fiel der Joker 
– und damit auch der Meistertitel. Bronze 
ging an Alexandra Mayr mit La Douce. 
Auch der Höhepunkt des Turniers blieb fest 
in der Hand der Dachauer: Im S-Springen 
siegte Peter Pickl mit seiner Pretty Women, 
mit der er ebenfalls bei einem Springen der 
Klasse M/B siegreich war. In diesem Sprin-
gen war er mit seinem Nachwuchspferd 
Chantree auch noch viertplatziert. Zum Auf-
takt des Wochenendes hatte Peter Pickl be-
reits die Springpferdeprüfung Kl. A mit Car-
darco gewonnen. Thomas Schneider hinge-
gen zeigte sich mit allen Pferden in Hoch-
form an diesem Wochenende. So war er mit 
Fantasia im S-Springen platziert, im Sprin-
gen der Klasse M/A war er gleich mit drei 
Pferden in der Platzierung: mit Carello, Fan-
tasia und C’est si bon. 
In den kleineren Springen des Wochenendes 
konnten die Reiter der Pferdefreunde eben-
falls punkten: So gewann Herbert Stör mit 
Darco ein L-Springen, ebenso wie Nikola 
Hägele mit Pia M. 
Auch in der Dressur wurde an diesem Wo-
chenende hochklassiger Sport geboten. Die 
M-Dressur konnte Stefanie Burghart mit 
ihrem Lord Sincletto für sich entscheiden. In 
der der Dressurreiterprüfung Kl. A gewann 
Eva-Maria Koen mit Highway. 

Die neuen Vereinsmeis-

ter im Springen (v.li.): 

Leonhard Wörle 

(Silber) mit Lantana, 

Thomas Schneider 

(Gold) mit C’est si bon, 

Alexandra Mayr 

(Bronze) mit La Douce



Gabi Wörle gelingt der Hattrick 
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Die neue Vereinsmeisterin der Pferde-
freunde Dachau in der Dressur ist auch 
die alte: Gabi Wörle scheint auf den 
Titel abonniert zu sein. Nach 2004 und 
2005 gelang ihr in diesem Jahr der Hat-
trick, als sie zum dritten Mal den Meis-
tertitel erringen konnte. 
Der Sieg zeichnete sich schon früh ab. 
In der ersten Wertungsprüfung, einer 
Prüfung der Klasse M/B belegte Gabi 
Wörle mit ihrer Zora den zweiten Platz 
hinter Andrea Aigner mit Mirror. Da 
Andrea Aigner aber für den TSG Ober-
land an den Start geht, brachte dieses 
Ergebnis Gabi Wörle in der Meister-
schaftswertung nach vorne. Vor der ent-
scheidenden Kür lagen Simone Meyer-
Suhr mit Geraldine und Irene Jurschitz-
ka mit Komedo auf dem zweiten und 
dritten Platz in der Wertung. 

Jugendmeister: Michaela Hartwig, Patricia Ullmann
So souverän ist selten eine der jungen 
Reiter der Pferdefreunde Dachau zum 
Jugendmeister geworden: In der Dressur 
siegte Michaela Hartwig mit ihrem Hol-
lywood in beiden Wertungsprüfungen 
und ließ so den anderen Bewerbern kei-
ne Chance. Spannend wurde es aller-
dings beim Kampf um Silber und Bron-
ze. Hier lag nach der ersten Wertungs-
prüfung Patricia Ullmann mit Finale auf 
dem zweiten Rang, den dritten Rang 
nahm Eva Hagmeier mit Aristokrat ein. 
In der zweiten Wertungsprüfung, einer 
Kür der Klasse A, schob sich Eva Hag-
meier mit einer Wertnote von 11,4 vor 
Patricia Ullmann mit einer 11,3. Damit 
waren die beiden Rivalinnen punkt-
gleich – und das Reglement sieht in die-
sem Fall vor, dass die bessere Platzie-
rung in der Kür den Ausschlag gab. 
Patricia Ullmann konnte bei dem Ju-
gendturnier auf der Reitanlage Bernard 
allerdings großzügig sein. Sie hatte sich 
bereits den Meistertitel beim Springrei-
ter-Nachwuchs sichern können. Um sich 
diesen Titel zu sichern, siegte sie in ei-
nem A-Stilspringen und belegte im 
drauf folgenden A-Springen mit einer 
fehlerfreien Runde den dritten Rang. 
Corinna Löbel auf Finley errang mit 

Die M-Kür entschied Gabi Wörle dann 
souverän mit 15,5 Punkten für sich. Die 
zweitbeste Reiterin der Pferdefreunde 
Dachau, Simone Mayer-Suhr, landete in 
der Gesamtwertung auf Rang fünf und 
sicherte sich so die Silbermedaille mit 
12,3 Punkten. Irene Jurschitzka landete 
nach dem sechsten Platz in der Kür auf 
dem Bronzerang. Damit zeigte sich Gabi 
Wörle deutlich überlegen – und freute 
sich über die Verteidigung des Titels. 
Auch in anderen Prüfungen im Rahmen-
programm der Dressurmeisterschaft 
konnten sich Reiter der Pferdefreunde 
Dachau durchsetzen. So gewann Lisa 
Lehner mit Carlos die L-Dressur auf 
Kandare, in der Dressurprüfung Kl. A 
setzte sich Michaela Schmitz mit First 
Fantastic durch. Die E-Dressur entschied 
Natalie Burghart mit Sonett für sich. 

Gabi Wörle und ihre 

Zora: Zum dritten 

Mal Vereinsmeister!

einem fünften und einen zweiten Rang in 
der Endabrechung die Silbermedaille. Auf 
dem Bronzenrang landete Sina Hornstei-
ner mit Chardonnay. 
Neben den Meisterschaftsprüfungen fan-
den noch weitere Wettbewerbe für den 
Nachwuchs der Pferdefreunde Dachau 
statt. So siegte im Springreiterwettbewerb 
Kristina Backs mit Last Minute, im E-
Stilspringen Angelina-Jasmin Schmidt 
mit Priscilla und im Punktespringen der 
Klasse A Martina Zöfel mit Aprikose. In 
der E-Dressur setzte sich Christina Egger 
mit Palazza durch, in der Pony-Führ-
zügelklasse siegte Sophie Viereck mit 
Golden Shirly. 

Neue Jugendmeister 

in der Dressur: 

(v.li.) Silber für Eva 

Hagmeier und Aristo-

krat, Gold für Michaela 

Hartwig mit Hollywood, 

Bronze für Patricia Ull-

mann mit Finale 
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Elisabeth Oppelt gewinnt zum sechsten Mal in Kienaden 
Zum ersten Mai eröffnen die Pferdefreunde 
Dachau ihre grüne Saison traditionell mit 
dem Turnier auf der Reitanlage Heitmeier 
in Bergkirchen-Kienaden. Und ganz all-
mählich scheint es fast ebenso Tradition zu 
sein, dass Elisabeth Oppelt dabei das 
Springen um das Silberne Pferd gewinnt. 
Dieses Jahr gelang ihr dieses Kunststück 
mit der erst siebenjährigen Stute Selina. 
Der Sieg zeichnete sich bereits beim Nor-
malparcours ab: Elisabeth Oppelt schaffte 
als einzige eine fehlerfreie Runde, ging 
also mit sauberer Weste in die anschließen-
de Siegerrunde. Hier wiederholte sie die 
Leistung souverän, ihr Sieg war keine Se-
kunde gefährdet. 
Das Reglement des Silbernen Pferdes ist 
eindeutig: Um den Wanderpokal behalten 
zu dürfen, muss man dreimal in Folge ge-
winnen. Das ist Elisabeth Oppelt bisher 
nicht gelungen, dieses Jahr war es der 
zweite Sieg in Folge. Für das kommende 
Jahr hat sie Hausherr Simon Heitmeier 
versprochen: „Da hau ich einen um!“ 

Schließlich soll die Tradition mit dem Sil-
bernen Pferd weitergehen… Zweitplatziert 
in dieser Prüfung war Herbert Stör mit Dar-
co vor Sonja Heinzel mit Gary S. Bei ande-
ren Prüfungen des Tages konnte sich Marti-
na Zöfel mit Aprikose im A-Springen und 
Nadja Mayer auf Paula im E-Springen 
durchsetzen. Die Springpferdeprüfung ge-
wann Yasmin Nassl mit Chattanooga. 
Auch die Dressur kam bei dem Turnier in 
Kienaden nicht zu kurz. Hausherrin Katha-
rina Heitmeier setzte sich sowohl in der 
Dressurpferdeprfg. Kl. A als auch in der Kl. 
L. durch – beide Male mit Grace Kelly. Die 
beiden L-Dressuren konnten ebenfalls Mit-
glieder der Pferdefreunde Dachau für sich 
entscheiden: in der Prüfung auf Trense sieg-
te Sibylle Frei mit Real Casanova, in der 
Prüfung auf Kandare setzte sich Andrea 
Hermes mit Fidux durch. Im Höhepunkt der 
Dressurwettbewerbe gewann Kim-Anna 
Kuttner (RFV Bad Wörishofen) mit Pretty 
Woman vor Friederike Molodovsky mit 
Sansibar.  

Als einzige bayerische 
Reiterin wurde Kathi 
Heitmeier zur Sichtung 
der WM der jungen Pfer-
de nach Verden eingela-
den! 
Wir gratulieren!

Udo Bosch wurde bei den 
Oberbayerischen Meister-
schaften Vizemeister! 
 Wir gratulieren!

Premiere: Springturnier auf  der Reitanlage Fenzl

Im Stechen auf der Reitanlage Fenzl war es dann eine klare Angelegenheit: Die schnellste 
Runde war gleichzeitig auch fehlerfrei. So siegte Simone Blum (LRFV Massenhausen) mit 
Lady Carlotta letztlich souverän im Höhepunkt des Turniers in Karlsfeld. Davor erwies sich 
der Parcours auf dem neuen Springplatz allerdings als tückisch.  Von den 31 Startern gelang 
nur sechs eine fehlerfreie Runde, acht durften in der Siegerrunde antreten. Bester Reiter der 
Pferdefreunde war in diesem M-Springen Stefan Unterlandstättner mit Ladonna S. 
Die A-Springen konnten Reiter der Pferdefreunde für sich entscheiden: Im Stilspringen sieg-
te Anna Schürer mit Lyonell, im A-Springen nach Fehler und Zeit gewannen Katharina Bös-
wirth mit Leandra und Sandra Hilger mit Lollypop jeweils in einer Abteilung.  Im E-
Springen siegte Nadja Mayer mit Paula, in der Springpferdeprüfung setzte sich Sonja Oester-
le (PSG Schweizer Hof) mit Ferra vor Anna Schürer mit Lyonell durch. 
Das erste Springturnier auf dem neu angelegten Sandspringplatz der Reitanlage Fenzl in 
Karlsfeld bot Sport vom Feinsten – und weckte bei vielen Teilnehmern die Hoffnung auf ein 
größeres Springturnier im kommenden Jahr. Trotz des üppigen Regens in den Tagen vor dem 
Turnier präsentierte sich der Untergrund optimal für alle Starter an den beiden Turniertagen. 
Da merken sich viele gern den Turniertermin schon für das nächste Jahr vor…  

Wir alle wissen: Es lohnt sich, Mitglied bei den Pferdefreunden Dachau zu sein. Das erzählt 
man gerne weiter. Ab sofort lohnt sich die Werbung von neuen Mitgliedern aber auch für 
den Werber: Wer erfolgreich ein neues Mitglied wirbt, erhält als Prämie eine Satteldecke mit 
dem Logo der Pferdefreunde Dachau. Dafür reicht ein formloser, handschriftlicher Vermerk 
auf der Neuanmeldung: „Ich wurde geworben von XY“, dazu die Adresse des Werbers - und 
schon kann man eine neue Satteldecke sein eigen nennen (bitte angeben, ob Dressur oder 
Springen gewünscht ist). Viel Spaß bei unserer neuen Prämienaktion!  

Neu: Prämien für die Werbung von Mitgliedern 


